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Vorgabe vom Organisationsteam 

Bericht zu Ihrer MiniCon  

(Berichte aus der Datensprechstunde, GND Sprechstunde und GND-Quiz sind nicht erforderlich 

aber gern gesehen) 

Darüberhinaus möchten wir gern, wie angekündigt, von Ihnen entweder einen Blogpost (wir stellen 

auch gern den GND-Blog dafür zu Verfügung) oder einen KURZEN zusammenfassenden Bericht zu 

Ihrer MiniCon von maximal 3000 Z. Mögliche Gliederungspunkte könnten sein: 

 

Wen adressierte Ihre Session, was wollten Sie erreichen, wer nahm teil, was waren Ihre Themen, 

was wurde diskutiert, was haben Sie mitgenommen? 

 

 

 

 

Bericht - Entwurf 

 

Die MiniCon – Geografika mit dem Titel „Geografische Normdaten und Koordinaten – vielseitige 

Werkzeuge“ war überraschend schnell ausgebucht. Das zeigte, dass die drei Themen Nutzung von 

GND und OpenStreetMap in DSpace basierten Repositorien und Nadeln in Heuhaufen. 

Erkennung von Eigennamen und Zuweisung von Normdatenidentifikatoren in 

archivischen Verzeichnungseinheiten und Identifikation und Disambiguierung von 

Ortsbezeichnungen in bibliografischen Metadaten auf Grundlage von maschinellem 

Lernen zur Anreicherung mit Koordinaten den Kern getroffen haben. Am Tag selber hatten wir 

beständig Teilnehmerzahlen von über 200 Personen. 

 

Normdaten und Koordinaten bieten einen hohen Mehrwert, um Ressourcen (Archivgut, Sammelgut 

von Bibliotheken etc.) zugänglich zu machen. 

 

Der Chat und die Diskussion waren sehr intensiv. Die Teilnehmenden kamen aus dem 

bibliothekarischen Umfeld, aber auch aus den Archiven und anderen Spezialcommunities. Das 

Interesse an der Nutzung von unterschiedlichen freien Koordinatendaten (z. B. OpenStreetMap, 

Geonames, GOV – das Geschichtliche Ortsverzeichnis – ist die Ortsdatenbank des Vereins für 

Computergenealogie) war sehr groß. Die Verwendung von Punkt- oder Flächenkoordinaten wurde 

lebhaft diskutiert, ebenso die Einbindung von Geografika der GND in ihre Verwaltungshierarchie. 

Koordinaten für historische Geografika waren von allgemeinem Interesse. An maschinellen 

Zuordnungen, sei es Koordinaten zu GND-Normdatensätzen oder einfache Namen aus Archivgut zu 

Normdaten, bestand großes Interesse. Dieses Thema soll wiederaufgenommen und vertieft 

werden. 

 

Die Vortragenden konnten ihre Kontakte ausbauen; die Teilnehmenden haben von der direkten 

Kontaktaufnahme mit den Vortragenden Gebrauch gemacht. Darüber hinaus gab es den Wunsch 

nach einer Interessengruppe zu den aufgeworfenen Themen. Alle Interessenten konnten sich bei 

der Moderatorin per Mail für so ein Geo-Netzwerk anmelden. Die GND kann nicht alle Bedürfnisse 

und Wünsche befriedigen, aber sie sollte einen zentralen und kuratierten Knotenpunkt im Reigen 

der Datenbanken und Angebote darstellen. Dazu kann die Arbeit eines Geo-Netzwerks beitragen. 

 

 

https://wiki.dnb.de/pages/viewrecentblogposts.action?key=GND
http://wiki-de.genealogy.net/Verein_f%C3%BCr_Computergenealogie_e.V.
http://wiki-de.genealogy.net/Verein_f%C3%BCr_Computergenealogie_e.V.

